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Beschluss:

1. Den Ausführungen zur Notwendigkeit der Intensivierung der internationalen 

Netzwerkarbeit wird zugestimmt.

2. Den Ausführungen zur Dringlichkeit und Unabweisbarkeit im Vortrag wird 

zugestimmt.

3. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird daher beauftragt, die zur 

Umsetzung der beschriebenen Aufgaben erforderlichen zusätzlichen 

Haushaltsmittel i. H. v. einmalig 2.000 Euro in 2023, sowie dauerhaft 119.180 

Euro ab 2023 ff. gemäß der im Vortrag des Referenten dargestellten 

Finanzierungstabelle bei der Stadtkammerei im Rahmen der 

Haushaltsplanung 2023 ff. für das Produkt 44111280 „Europa und 

Internationales“ anzumelden.

4. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, die Einrichtung der 

zusätzlich erforderlichen Stelle (1,0 VZÄ) im Fachbereich 1 „Europa und 

Internationales“ sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen.

5. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragte Stelle keinen 

zusätzlichen Büroraumbedarf auslöst.

6. Der Antrag Nr. 20-26 / A 02716 von der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, SPD 

/ Volt-Fraktion vom 09.05.2022: „München intensiviert internationale 

Netzwerkarbeit!“ ist hiermit geschäftsordnungsmäßig erledigt.

7. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Über den Beratungsgegenstand wird durch die Vollversammlung des Stadtrates 
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endgültig beschlossen. 


